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Befragung zum Thema Freizeit und Assistenz 
 
Die Nutzer*innen-Gruppe hat für die Regional-Planungs-Konferenz 

eine Befragung erstellt. 

Die Gruppe wollte wissen:  

• Welche Freizeit-Angebote in Dortmund sind bekannt? 

• Welche Freizeit-Angebote fehlen? 

• Was ist wichtig, damit alle teilnehmen können? 

Hier können Sie eine Zusammenfassung von den Ergebnissen lesen. 

 

Welche Freizeit-Angebote in Dortmund sind schon bekannt? 
 
Die meisten Befragten kennen schon viele Freizeit-Angebote in Dortmund. 

Die Befragten nennen: 

• Freizeit-Angebote für Menschen mit Behinderungen. 

• Inklusive Angebote für Menschen mit Behinderungen und  

Menschen ohne Behinderungen gemeinsam. 

 

Es handelt sich um Freizeit-Angebote in den Bereichen: 

• Sport (zum Anschauen und selbst machen) 

• Kultur 

• Bildung 

• Begegnung 

• Erholung 

• Sonstige  
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Welche Freizeit-Angebote fehlen in Dortmund? 

 

Die Befragten wurden nach ihren Freizeit-Wünschen gefragt. 

 

Die Befragten wünschen sich: 

• Mehr Angebote insgesamt. 

• Mehr inklusive Angebote, 

an denen Menschen mit Behinderungen und  

Menschen ohne Behinderungen gemeinsam teilnehmen. 

• Bezahlbare Angebote, die nicht zu viel Geld kosten. 

 

Menschen mit Behinderungen sollen die gleichen Angebote nutzen können  

wie Menschen ohne Behinderungen. 

 

Dortmund hat schon viele Freizeit-Angebote. 

Diese müssen zukünftig noch besser sichtbar sein. 

 

 

 

Was braucht es für die Teilnahme an Freizeit-Angeboten? 

 

Die Befragten sollten sagen,  

was sie für die Teilnahme an Freizeit-Angeboten brauchen. 

 

Den Befragten ist zunächst wichtig, dass sie die Angebote  

selbstbestimmt nutzen können. 
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Die Angebote sollen gut erreichbar sein. 

Sie sollen in der Nähe der eigenen Wohnung sein 

oder gut mit Bus und Bahn erreichbar sein. 

 

Die Orte, an denen die Angebote stattfinden,  

müssen barriere-frei sein. 

Es braucht zudem barriere-freie Informationen 

Zum Beispiel in Leichter Sprache oder für Gehör-Lose.  

 

Manche Personen brauchen eine Freizeit-Assistenz. 

Die Freizeit-Assistenz ist eine Person.  

Sie begleitet eine andere Person zu Freizeit-Angeboten  

oder bietet Unterstützung vor Ort. 

 

Die meisten Freizeit-Angebote kosten Geld.  

Auch die Freizeit-Assistenz kostet Geld. 

Die Befragten wünschen sich 

Geld für die Teilnahme an Freizeit-Angeboten 

oder für die Freizeit-Assistenz. 

 

Mitarbeitende und Trainer*innen brauchen Schulungen,  

damit sie sich inklusive Angebote zutrauen. 

 

Damit die Angebote besser sichtbar sind, 

braucht es mehr Werbung und Informationen.   

Zum Beispiel im Internet oder als Broschüre. 

 


